BKP: Was sollten US-Katholiken
nach der illegitimen und ungültigen Wahl von Bergoglio Nr. 2 tun?
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Liebe katholische Gläubige der Vereinigten Staaten von Amerika,

Ihr Apostolischer Nuntius, Carlo Maria Viganò, ist Ihnen gut bekannt. Er wurde Ihnen von Gott als ein Mann Gottes gegeben, der sich mutig gegen das homosexuelle Netzwerk stellte, für dessen Existenz Kardinal McCarrick verantwortlich war. Erzbischof Carlo Maria Viganò sprach als Prophet Gottes und war sich bewusst, dass er damit den moralischen und sogar physischen Tod riskierte. Er nannte den Tiefen Staat beim wahren Namen und entlarvte die sogenannte Tiefe Kirche und ihre Zerstörung der Menschheit.

Als der falsche Papst Bergoglio das höchste Amt der Kirche innehatte, trat Erzbischof Carlo Maria Viganò für Jesus Christus, die katholische Lehre und die Kirche ein. Als Bergoglio eine aktive Medienkampagne für eine Impfpflicht für alle startete, mit dem Slogan „Es muss getan werden“, was eine allgemeine Impfung bedeutete, verteidigte Erzbischof Viganò die Wahrheit entschlossen gegen Bergoglios Demagogie. Bischof Williamson sagte, Gott habe uns Erzbischof Viganò als wahren Propheten Gottes gegeben, einen Verteidiger der Wahrheiten des katholischen Glaubens in diesen schwierigen Zeiten. Ja, Erzbischof Williamson hat eine große Wahrheit ausgesprochen.

Als Bergoglio durch den sogenannten Synodalen Weg geschickt die Bedingungen für die Legalisierung der Sünde der Sodomie schuf, blieb Erzbischof Viganò nicht still. Der Pseudopapst Bergoglio zögerte daher nicht, mit der angeblichen Vertreibung des treuen Erzbischofs aus der katholischen Kirche eine klerikale Tragikomödie zu schüren. Tatsächlich hatte sich Bergoglio wiederholt nicht nur aus der katholischen Kirche, sondern auch aus dem mystischen Leib Christi ausgeschlossen, indem er schwerste Verbrechen gegen die grundlegenden Wahrheiten des Glaubens und der Moral beging. Ohne Reue bedeutet es ewige Verdammnis in der Stunde des Todes. In dieser tiefen Krise der Kirche und in dieser äußerst schwierigen Prüfung steht Erzbischof Viganò unbeirrt als Zeuge der katholischen Lehre da.

Am 8. Mai 2025 wurde ein völlig unbekannter Prälat, den Bergoglio weniger als zwei Jahre zuvor zu seinem treuen Kardinal ernannt hatte, von der Bergoglio-Sekte zum Nachfolger Bergoglios und Vertreter des LGBTQ-Synodalen Weges gewählt. Dieser Augustiner wird 108 Bergoglianische Kardinäle bei der Umsetzung des Programms der sogenannten Umsetzungsphase des LGBTQ-Synodalen Weges anführen, die eine öffentliche Rebellion gegen Gott und ein Spucken ins Gesicht unseres leidenden Erlösers darstellt. Warum hat die Bergoglianische Mafia diesen amerikanischen Augustiner ausgewählt? Um eine falsche Euphorie rund um die Ernennung des ersten US-Amerikaners zum Papst zu schüren. Aber es muss noch einmal betont werden, dass er nicht der Papst ist. Nach Bergoglio ist er der zweite Pseudopapst, Bergoglio Nr. 2.

Liebe Bischöfe, Priester, Ordensleute und Mitkatholiken der Vereinigten Staaten, lassen Sie sich nicht von dieser Demagogie Bergoglios täuschen und öffnen Sie Ihr Herz nicht einem unbekannten Mann, den der Erzketzer Bergoglio aufgrund seiner Treue zum Synodalen Weg der Rebellion gegen Gott auserwählt hat. Würde beim Konklave am 8. Mai ein orthodoxer Kandidat wie Kardinal Müller oder Kardinal Burke zum Papst gewählt, wäre es völlig klar, dass sein erster Schritt darin bestehen müsste, die schweren Verbrechen des Pseudopapstes Bergoglio gegen die Kirche wiedergutzumachen.

Mit der Verkündung der Fiducia supplicans-Erklärung legalisierte Bergoglio eine der schwersten Sünden und leugnete das wahre Wesen der Kirche, nämlich das rettende Opfer Christi am Kreuz. Indem er die schwerste Sünde legalisierte und Gottes Gesetze und Gebote sowie die Reue ablehnte, hat Bergoglio einen Weg geebnet, auf dem niemand gerettet werden kann. Die Wahrheit vom erlösenden Tod unseres Erlösers ist die Grundlage unseres Glaubensbekenntnisses. Mit der Verkündung der Fiducia supplicans am 18. Dezember 2023 setzte Bergoglio jedoch sein „Credo“ des sogenannten LGBTQ-Synodalen Weges in die Praxis um, dessen Programm die Ablehnung Gottes und seines Dekalogs und folglich unseres Glaubensbekenntnisses ist.
Wer diesen Synodalen Weg annimmt, ist ein öffentlicher Abtrünniger, ein Verräter an Christus und begeht einen geistlichen Selbstmord. Zu den Unterstützern Bergoglios und seines Netzwerks zählen mehrere amerikanische Kardinäle und Bischöfe. Über die US-Bischofskonferenz nehmen sie auch die echten katholischen Bischöfe als Geiseln, doch schon bald wird diese Bergoglianische Mafia sie nach und nach entlassen und ihre homosexuellen Unterstützer einsetzen. Dann werden sie Sie, liebe Katholiken, durch den Missbrauch kirchlicher Autorität und falschen Gehorsam auf den synodalen LGBTQ-Weg führen, der zur Hölle führt.

Diese Mafia missbraucht die höchste Autorität der Kirche, und der von der Kirche illegal und ungültig gewählte Augustiner Prevost wird diesem Zweck perfekt dienen. Vor dem Konklave bestand noch Hoffnung, dass die katholische Kirche wieder katholisch werden könnte. Es bestand nur eine geringe Chance, dass einige der Bergoglianischen Kardinäle nach dem Tod des Gründers der Bergoglianischen Sekte konvertieren und unter außergewöhnlichen Umständen eine Persönlichkeit wählen würden, die eine Rückkehr zu den gesunden Wurzeln der katholischen Lehre garantieren würde. Der Garant dafür ist Erzbischof Carlo Maria Viganò. Er wäre der Einzige, der diesen rettenden Schritt tun und der Bergoglianischen Mafia Paroli bieten könnte. Sein Kampf auf Leben und Tod für die Kirche Christi und die Rettung der Seelen ist ein Beweis dafür. Es war jedoch sehr unwahrscheinlich, dass das Konklave ihn wählen würde.
Welche Lösung gibt es heute für die Kirche in den Vereinigten Staaten?

Liebe Priester, Ordensleute und Gläubige, beten Sie beharrlich, aber üben Sie auch moralischen und wirtschaftlichen Druck auf Ihre Bischöfe aus, damit sie dreifache Buße tun und sich selbst und Sie nicht einem ungültigen Papst unterwerfen, der sich selbst aus der Kirche exkommuniziert hat, weil er innerlich mit dem bergoglianischen Programm der synodalen LGBTQ-Rebellion gegen Gott übereinstimmt. 
Liebe Bischöfe:

1) Trennen Sie sich von der verräterischen US-Konferenz der katholischen Bischöfe, die den Geist und die Agenda des bergoglianischen Synodalen Weges vertritt. Diese betrügerische kirchliche Organisation, abgekürzt USCCB, hat in Ihrem Namen und ohne Ihre Zustimmung den Selbstmord der katholischen Kirche und den Übergang zur Bergoglianischen Sekte mit einem neuen sodomitischen Antievangelium gebilligt.

2) Durch öffentliche Buße in Form eines Hirtenbriefes verzichten Sie öffentlich auf die Fiducia supplicans in Ihren Diözesen und geben Sie zu, dass Sie zum Verrat an Christus und seiner Kirche verleitet wurden und dass Sie durch Ihr Schweigen die schwerste Strafe auf sich gezogen haben.

Liebe Bischöfe, zeigen Sie diese dreifache Reue: 
1) Unterwerfen Sie sich nicht dem ungültigen Papst;

2) Trennen Sie sich von der Bischofskonferenz der Vereinigten Staaten;

3) Erklären Sie öffentlich in einem Hirtenbrief, dass Sie auf die Fiducia supplicans verzichten. Und anstelle der US-Bischofskonferenz, die der von Prevost, d. h. Bergoglio Nr. 2, angeführten Bergoglianischen Sekte untergeordnet ist, errichten Sie ein Amerikanisches Patriarchat. 
Unter diesen außergewöhnlichen Umständen sollte das Patriarchat dann den ehemaligen Nuntius in den Vereinigten Staaten, Carlo Maria Viganò, zum wahren und gültigen Papst wählen. Nur auf diese Weise kann allen aufrichtigen Katholiken und der ganzen Welt eine Alternative zur Erlösung und zur Rückkehr zu den Quellen gesunder Lehre und Moral, das heißt zum Weg der Erlösung, angeboten werden.

Handeln Sie schnell, zögern Sie nicht, denn dies ist ein spiritueller Kampf, der insbesondere in den Vereinigten Staaten geführt wird, nicht nur im politischen und sozialen Bereich, sondern auch im religiösen Bereich. Mit einem neuen und wahren Papst, einem Mann Gottes in der Person von Carlo Maria Viganò, wird Amerika auf dem richtigen Weg sein, den selbstmörderischen Prozess zu stoppen, der von der Bergoglianischen Sekte eingeleitet wurde. Dann wird eine spirituelle Erneuerung stattfinden und aufrichtige Seelen werden in der Kirche einen sicheren Weg zur Erlösung finden. 
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